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„An den Kindern sieht man, wie die 

Zeit vergeht.“ 20 Jahre nach der 

Gründung der Bürgerstiftung sind 

in Fellbach viele Kinder groß ge-

worden. Beim Stifterforum in der 

Schwabenlandhalle am Montag-

abend vergangener Woche blickten 

Initiatoren, Unterstützer und Förde-

rer gemeinsam auf bedeutende 

Meilensteine der Stiftungsgeschich-

te zurück. Besonders das Projekt 

„Gesund aufwachsen“ steht bei-

spielhaft für das langjährige Enga-

gement der Bürgerstiftung, die sich 

mit Schwerpunkt auf die Förderung 

von Kindern und Jugendlichen in 

Fellbach konzentriert.

Dagmar Feuerstein, Schulleiterin 

der Anne-Frank-Schule, lobte das 

„Gesunde Frühstück“, das nicht nur 

den Körper, sondern auch die Ge-

meinschaft stärkt. Ebenso wichtig 

ist Bewegung: Mit der „Seepferd-

cheninitiative“ unterstützt die Bür-

gerstiftung den Schwimmunterricht 

an Grundschulen, wie Laura Nef-

zger von der Silcherschule hervor-

hob – so lernen mehr Kinder 

schwimmen, was für ihre Sicherheit 

entscheidend ist.

Oberbürgermeister a.D. Christoph 

Palm erinnerte an die Anfänge der 

Bürgerstiftung 2005, die aus dem 

Glauben an eine Idee und vertrau-

ensvollen Menschen wie Ingolf Ep-

ple und Armin Hornung von der 

Volksbank entstand. Seitdem wur-

den über 300 Projekte gefördert, 

darunter auch eine Projektwoche 

für ukrainische Jugendliche, die das 

Ankommen in Fellbach erleichtert. 

Zudem konnte die Stiftung rund 

500 Menschen in Notlagen unter-

stützen – möglich gemacht durch 

das Engagement zahlreicher Spen-

der und Stifter.

Stiftungsvorstand und Stiftungs-

rat arbeiten eng zusammen, wie 

Harald Raß bestätigt, während Stif-

tungsratsmitglied Martin Oettinger 

neue Ziele formuliert: „Wie können 

wir die Bürgerstiftung noch be-

kannter machen?“ Dass die Zeit wie 

im Flug vergangen ist, spiegelt auch 

Stiftungsrätin Annika Gauß wider, 

die selbst schon als Kind beim ge-

sunden Frühstück dabei war. Ober-

bürgermeisterin und Vorstandsvor-

sitzende der Bürgerstiftung, Gabrie-

le Zull, fasste den Abend zusam-

men: „Heute Abend wird nicht nur 

Bilanz gezogen, es wird vor allem 

auch aufgezeigt, was die Bürgerstif-

tung für die Menschen in Fellbach 

und unsere Stadtgesellschaft leis-

tet. So ist dieses Forum ein lebendi-

ges Zeichen dafür, was wir in Fell-

bach gemeinsam bewegen können, 

wenn wir Verantwortung überneh-

men und uns für unsere Stadt enga-

gieren.“

Musikalisch begleitet wurde der 

kurzweilige Abend von jungen Ta-

lenten der Fellbacher Musikschule: 

Matthias Kurz, Momme Löser und 

Hannes Schneider.

Sie wollen auch unterstützen?

Spendenkonto Bürgerstiftung 

Fellbach, IBAN DE16 6006 0396 

1522 1790 03,  BIC GENODES1UTV, 

Volksbank am Württemberg eG.

Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Beim Stifterforum werden 20 Jahre Bürgerstiftung Fellbach gefeiert

Mit Rück- und Ausblicken wurde beim Stifterforum das 20-Jahr-Junbiläum der Bürgerstiftung gefeiert. Foto: Hartung 

Am Besinnungsort „Kindsein/Krea-

tivität“, dem Roten Haus des Künst-

lers Timm Ulrichs, feiert der Förder-

verein Besinnungsweg Fellbach am 

Sonntag, 27. Juli, ab 13 Uhr, ein Kin-

der- und Familienfest. Der Clown 

Kampino wird Kinder und Erwachs-

eneverzaubern, eine Erzählerin liest 

spannende Geschichten. Die Oeffin-

ger Pfadfinder bieten eine Spiel- 

und Bastelstraße und die Möglich-

keit Stockbrot selbst zu backen. Für 

Essen und Trinken ist reichlich ge-

sorgt. 

Familienfest beim 

Roten Haus

Mit Spielen rund ums Haus beginnt 

am Mittwoch, 6. August, das Ferien-

programm des Jugendhaus Fell-

bach. Eingeladen sind alle zwischen 

sechs und zwölf Jahren. Im Unkos-

tenbeitrag von 5 Euro ist das Essen 

inbegriffen. Am Samstag, 9. August, 

sind dann Jugendliche ab 14 Jahre 

von 18 bis 21 Uhr zum Grillfest ein-

geladen. Grillgut  muss selbst mitge-

bracht werden. „Stans-Up-Padd-

ling“ für alle ab 13 Jahren steht am 

Mittwoch 13. August ab 14 Uhr auf 

dem Programm. Die Teilnahmege-

bühr beträgt 8 Euro.

Weiter geht es am Dienstag, 2. 

September, ab 14 Uhr mit Batiken. 

Der Unkostenbeitrag liegt bei 3 

Euro. Für alle von acht bis zwölf Jah-

ren wird am Donnerstag, 4. Septem-

ber, von 10 bis 16 Uhr ein Ausflug in 

die Wilhelma angeboten. Mitfahren 

kann man für 8 Euro. Und zum Ab-

schluss heißt es am Donnerstag, 11. 

September, 14 Uhr, Upcycling mit 

Holz. Der Unkostenbeitrag liegt bei 

5 Euro.

Treffpunkt ist jeweils am Jugend-

haus, Esslinger Straße 100. Anmel-

dungen sind möglich im Jugenhaus, 

per Instagram oder E-Mail jugend-

haus@fellbach.de. 

Keine Langeweile in 

den Sommerferiem
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 Verkehr in Be-
wegung:  
Fellbach ver-
ändert sich – 
und auch die 
Mobilität. 
Tempo 30, 
Radschnell-
weg, weniger 
Parkplätze, mehr Fahrradstraßen: 
Was für die einen zukunftsorien-
tierte Verkehrswende ist, sorgt bei 
anderen für Sorgenfalten, sei es 
bei Gewerbetreibenden, Eltern 
oder Pendlern.
Doch klar ist: Unsere Stadt wächst, 
der Verkehr nimmt zu, und die 
Anforderungen an Sicherheit, Um-
welt- und Lärmschutz steigen. 
Projekte wie der Remstal-Rad-
schnellweg, der Verkehrsentwick-

lungsplan oder das Stadtradeln 
zeigen, was möglich ist und was 
bereits funktioniert oder auch 
nicht. 
Gerade die Gewerbetreibenden 
und Einzelhändler spielen dabei 
eine wichtige Rolle: Sie sichern 
Arbeitsplätze und beleben unsere 
Stadtzentren. Ihre Sorgen, etwa 
beim Thema Stellplätze und Er-
reichbarkeit, verdienen Gehör und 
müssen in die Planungen einbezo-
gen werden.
Auch Tempo 30 wird vielerorts dis-
kutiert. Der Lärmaktionsplan sieht 
es an Hauptverkehrsstraßen vor, 
stößt aber nicht überall auf Zu-
stimmung, so auch bei uns. Ein 
Kompromiss wie Tempo 40 wäre 
ein gangbarer Mittelweg, den 
man zukünftig prüfen sollte.

Ein zukunftsfähiges Mobilitätskon-
zept braucht den Blick aufs Ganze: 
vom sicheren Fuß- und Radverkehr 
über einen attraktiven ÖPNV bis 
hin zu tragfähigen Lösungen für 
den Liefer- und Berufsverkehr.
Es geht um die Sicherheit und das 
Miteinander aller. 
Unserer Fraktion ist daher wichtig, 
dass ALLE Verkehrsteilnehmer 
(Fußgänger, Fahrradfahrer und 
Autofahrer) berücksichtigt wer-
den.
Ich bin überzeugt: Es braucht klare 
Entscheidungen und eine über-
greifende Strategie, die die unter-
schiedlichen Interessen miteinan-
der verbindet. Mobilität ist kein 
Selbstzweck – sondern Teil unserer 
Lebensqualität.
Aileen Hocker (FW/FD-Fraktion) 

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Westaustralien zu einem facetten-
reichen Reiseziel. 

Die Veranstaltung findet um 15 
Uhr im barrierefreien Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus in der Charlottenstr. 
55 statt. Das Dietrich-Bonhoffer-
Haus ist ab 14 Uhr bewirtet. 

raliens: Hier findet sich mit dem pul-
sierenden Perth die sonnigste Groß-
stadt des fünften Kontinents und 
die lange Küste bietet so manchen 
verlassenen Traumstrand. Türkisfar-
benes Meer,  Felsen in vielen Farben 
und das rote sog. Outback machen 

Willkommen in Westaustralien, 
dem größten Bundesstaat Austra-
liens. Wilfried Heinrich lässt die Be-
sucher des Treffpunkt Schmiden am 
Dienstag,  29. Juli, teilhaben an sei-
ner rund 3000 Kilometer  langen 
Reise entlang der Westküste Aust-

3000 Kilometer durch Westaustralien
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Die Sommerferien stehen vor der 
Tür und während sich die Schüler 
dann erholen und das – hoffentlich 
– gute Wetter genießen dürfen, 
wird auf den Schulhöfen kräftig ge-
arbeitet. Die unterrichtsfreie Zeit 
wird genutzt, um größere Baumaß-
nahmen an der Wichernschule und 
der Auberlen-Realschule anzuge-
hen.

An der Wichernschule wurde be-
reits in den vergangenen zwei Jah-
ren intensiv gebaut. Nun beginnt 
der dritte Bauabschnitt der Schul-
hofumgestaltung. Nachdem die äu-
ßeren Bereiche und Spielflächen 
des Schulhofs bereits erneuert wur-
den, steht nun die zentrale Schul-
hoffläche im Fokus. Der alte As-
phalt ist im Laufe der Jahre stark in 
Mitleidenschaft gezogen worden 
und soll durch ein wasserdurchlässi-
ges Pflaster ersetzt werden. Im Zu-
ge der Bauarbeiten planen die 
Stadtwerke Fellbach zudem den 
Austausch der alten Kugelleuchten: 
Künftig sorgen Laternen mit mo-
derner LED-Technik für die Beleuch-
tung.
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An der Auberlen-Realschule hin-
gegen starten die Sanierungsarbei-
ten: Der erste von zwei Bauab-
schnitten wird umgesetzt. Nach den 
Sommerferien können sich die 
Schüler auf neue Spiel- und Fitness-
geräte freuen. Zudem werden 
durch große Steinblöcke Sitzmög-
lichkeiten geschaffen. Geplant ist 
außerdem ein Holzdeck, das rund 
um ein Baumbeet angelegt wird 

und Platz für kleinere Sitzgruppen 
bieten soll.

Die Bauarbeiten beginnen an bei-
den Schulen zu Beginn der Som-
merferien und sollen voraussicht-
lich bis zu deren Ende abgeschlos-
sen sein. Die Anwohner werden um 
Verständnis für den Baustellenlärm 
sowie mögliche Beeinträchtigun-
gen durch den Baustellenverkehr 
gebeten. (YÖ)

Sommerzeit ist Sanierungszeit
Schulhöfe der Wichern- und Auberlen-Realschule werden umgestaltet

Der Schulhof der Wichernschule wird weiter umgebaut. Foto: Özalp 

Eine kleine Pause muss sein. Wie in 
den Vorjahren wird die Stadtteilbü-
cherei Oeffingen in den ersten drei 
Schulferienwochen vom 4. bis zum 
22. August geschlossen bleiben. Die 
Stadtteilbücherei Schmiden wird 
anschließend in der zweiten Ferien-
hälfte vom 25. August bis zum 12. 
September  schließen. Die Bücherei 
in Fellbach ist über die gesamten 
Sommerferien zu den üblichen Öff-
nungszeiten geöffnet. An Samsta-
gen gilt bis 30. August eine verkürz-
te Öffnungszeit von 9 bis 12 Uhr.

Alle Infos zu Schließzeiten, Veran-
staltungen oder den umfangrei-
chen digitalen Angeboten gibt es 
unter stadtbuecherei.fellbach.de 
oder bei Instagram.

Stadtteilbüchereien 
mit Sommerpause

Ab sofort können bei der VHS Unte-
res Remstal  die neuen Kurse für 
das Herbst-/Wintersemester 
2025/2026 gebucht werden! Die 
Kurse sind schon alle online – auf 
der Website der VHS über die Kurs-
suche zu finden oder im neuen Blät-
terkatalog zum Durchklicken unter 
https://www.vhs-unteres-rems-
tal.de/service/programmheft. Das 
gedruckte Programmheft liegt zur 
Abholung an den bekannten Ausla-
gestellen bereit. 

Das neue Semester stellt das The-
ma Glück in den Mittelpunkt. Und 
Glück findet man – neben den ganz 
persönlichen, individuellen Glücks-
momenten – auch an der VHS, in 
der Gemeinsamkeit mit anderen 
und bei persönlichen Erfolgserleb-
nissen. 

Bei Fragen und zur Buchung ist 
das Service-Telefon unter der Num-
mer 07151 958 80-0 zu den jeweili-
gen Öffnungszeiten zu erreichen. 

Auf der Suche nach 
dem Glück 



Die Jugendtechnikschule Fellbach 
bildet engagierte Schülerinnen und 
Schüler des Friedrich-Schiller-Gym-
nasiums (FSG) und des Gustav-Stre-
semann-Gymnasiums (GSG) ab der 
zehnten Klasse zu sogenannten „Ju-
gendtechnikcoaches“ aus. Dabei er-
leben die Jugendlichen eine völlig 
neue Rolle: Statt selbst auf der 
Schulbank zu sitzen, stehen sie 
plötzlich vor einer Klasse – als Leh-
rende.

„Der Perspektivwechsel ist span-
nend“, sagen die Nachwuchscoa-

ches einstimmig. Sie unterrichten 
Kinder aus der Anne-Frank-Schule 
(Klassenstufen 3 und 4), der Her-
mann-Hesse-Realschule (ab Klasse 
5), der Albert-Schweitzer-Gemein-
schaftsschule sowie der Schiller-
schule. Im Mittelpunkt stehen Tech-
nik, Tüfteln und Teamarbeit – aber 
auch Selbstvertrauen, Geduld und 
der Umgang mit heterogenen 
Gruppen.

Bernd Hauslaib, Leiter der Ju-
gendtechnikschule, ist überzeugt: 
„Das Zertifikat könnt ihr gut für eu-

re Bewerbungen verwenden.“ Und 
auch Anette Popp, Wirtschaftsför-
derin der Stadt Fellbach, betonte 
bei der feierlichen Übergabe: „Diese 
Erfahrung kann euch keiner mehr 
nehmen.“ 

Neben den offiziellen Zertifikaten 
gab es für alle Jugendlichen einen 
„Fellbach-Gutschein“ – und für 
manche sogar eine Erkenntnis: dass 
sie vielleicht doch lieber nicht Leh-
rer oder Lehrerin werden möchten. 
Ein Perspektivwechsel mit Lernef-
fekt – auf allen Seiten.

Neue Technikcoaches für Fellbach
Jugendliche stehen als Coaches vor der Klasse

Anette Popp (l.) Bernd Hauslaib (r.) und die frisch zertifizierten Coaches.                                                                             Foto: Küstner 

2025 wäre der Malerpfarrer Sieger 
Köder 100 Jahre alt geworden. Da-
ran erinnern an seinen drei Haupt-
wirkungsstätten Ellwangen, Rosen-
berg und Wasseralfingen zahlreiche 
Veranstaltungsangebote. 

Der Treffpunkt Ökumene Schmi-
den besucht am Dienstag, 29. Juli, 
seinen Heimatort Wasseralfingen, 
wo er 1925 zur Welt kam. Dort erin-
nert der Sieger-Köder-Weg an den 
2015 verstorbenen Künstler. Ent-
sprechend seinem Wunsch sind dort 
neben eigenen Werken auch Arbei-
ten anderer Wasseralfinger Künst-
ler zu sehen. Am Rathaus ist das von 
Sieger Köder geschaffene Portal zu 
sehen. In der gegenüber liegenden 
Kirche St Stephanus hat Sieger Kö-
der zahlreiche Kunstwerke geschaf-
fen.  Wichtige Station ist auch das 
„Sieger-Köder-Haus“. Hier hatte Sie-
ger Köder ein Atelier. Auf dem Weg 
begleitet die Teilnehmer Burkhard 
Michalski, der Neffe Köders.

Treffpunkt ist um 16 Uhr am Rat-
haus in Wasseralfingen. Die Anfahrt 
ist individuell.  Anschließend an den 
Rundgang ist ein Beisammensein in 
einer Gaststätte vorgesehen. An-
meldungen sollten bis Freitag, 25. 
Juli im Ev. Pfarramt II, Tel. 0711 
512902, oder bei Werner Ruckwied, 
Tel. 0711 516363, erfolgen.

Auf den Spuren 

Sieger Köders
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Ausruhen um 

Mensch zu 

werden

Hineingewor-
fen in die 
Landschaft – 
so liegt der 
„Gottsucher“ 
von Anatol 
Herzfeld am 
Besinnungs-
weg in Oeffin-
gen und blickt 
über die Fel-
der hinüber zum Dorf. 
Von weitem ein Stein, ein Find-
ling, der aus der Landschaft he-
rausragt. Aus der Nähe ein Kopf 
eines Mannes oder einer Frau, 
dessen Leib voll und ganz mit der 
Erde verschmolzen ist. Ein Blick in 
die Weite. Der Mund nimmt Atem 
auf. Es ist gut, hier zu sein. 
Vorbei führt der Weg, die Straße, 
trocken und staubig. Am Horizont 
Hochspannung, kaum mehr sicht-
bar. Der Himmel tut sich auf. Ich 
bin da. 
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Gott schuf die Erde. Gott schuf 
den Menschen als sein Abbild. Am 
siebten Tage ruhte Gott. Und er 
sah, dass es gut war. So hören wir 
am Anfang der Bibel. 
Auch ich bin Teil dieser Schöpfung 
Gottes und darf ausruhen, um 
Mensch zu werden. Und auf die-
sem Weg Gott –  Sinn und Weite in 
meinem Leben –  zu finden. Und 
ich sehe, dass es gut ist. Und gut 
tut. 
Diakon Martin Wunram, Katholi-

ken Fellbach 

WORT ZUM SONNTAG

Über 39 neue Konfirmanden freut 
sich das pastorale Team der Evange-
lischen Kirchengemeinde Schmi-
den-Oeffingen mit Pfarrerin Angeli-
ka Hammer, Pfarrer Markus Eckert 

und Jugenddiakonin Nina Wald-
minghaus. 

Am Sonntag, 27. Juli, 10 Uhr,  wer-
den die beiden Konfirmandengrup-
pen feierlich der Gemeinde vorge-
stellt und bekommen namentlich 
ihre Konfirmandenbibel mit Wid-
mung überreicht. Die Jugendlichen 
werden dann im Frühjahr 2026 kon-
firmiert. 

Das Thema dieses Gottesdienstes 
lautet: „Die Bibel ist voller spannen-
der Texte und hochaktuell.“ Die 
Konfirmanden beteiligen sich mit 
Gebeten und Texten an diesem fest-
lichen Gottesdienst, der vom Posau-
nenchor der Gemeinde unter Lei-
tung von Dagmar Rothwein und 
von Organistin Antonina Krymova 
mitgestaltet wird. 

Im Anschluss laden Mitglieder 
des Fördervereins Evangelische Ju-
gendarbeit  zu einem Glas Sekt oder 
Saft sowie Snacks auf dem Kirch-
platz alle Gäste ein und bitten um 
eine Spende zur Unterstützung des 
Fördervereins. 

Festlicher Gottesdienst
Neue Konfirmanden werden vorgestellt

39 neue Konfirmanden werden 

vorgestellt. Foto: privat 



Am Montagnachmittag gegen 

14.50 Uhr ging bei der Feuerwehr 

Fellbach die Meldung über einen 

Brand in der Bio-Gasanlage in 

Schmiden ein. Beim Eintreffen der 

Feuerwehr waren eine starke 

Rauchentwicklung und Flammen 

aus dem Fermenter zu sehen. Der 

Brand war durch den Einsatz von 

zahlreichen Strahlrohren in weniger 

als 15 Minuten gelöscht, berichtet 

Alexander Ernst, Pressesprecher der 

Feuerwehr Fellbach. Danach be-

stand die Aufgabe, die Lage in den 

Fermentern zu stabilisieren, da sich 

unterhalb der Abdeckplane an den 

Seiten hochbrennbares und gefähr-

liche Schwefelgas gesammelt hatte. 

Es bestand die Gefahr, dass dieses 

Gas sich unter Stoffstoffzufuhr so-

fort mit großer Hitze entzündet und 

freigesetzt wird. Daher wurde mit-

tels zwei Drehleitern und vieler Ein-

satztrupps, die wegen der mögli-

chen Gefahr durch giftige Brand- 

und Schwefel-Gase unter schwerem 

Atemschutz an den Brandherd vor-

rückten, bekämpft. Der Wasserver-

brauch war bei diesem Einsatz sehr 

hoch und die Wasserversorgung in 

diesem Gebiet durch nur einen Hyd-

ranten nicht ausreichend. Deshalb 

wurden von zwei Landwirten auf 

Anhängern Wasserfässer an die Ein-

satzstelle gebracht. Das größte da-

von hatte ein Volumen von 14 000 

Litern und wurde über Löschfahr-

zeuge gefüllt, die im Pendelverkehr 

und über lange Schlauchleitungen  

von Oeffingen das Wasser heran-

schafften.

Um die Gefahr für die Bevölke-

rung zu beurteilen, war der Mess-

wagen der Feuerwehr Backnang vor 

Ort sowie der Chemiefachberater 

des Landkreises Ludwigsburg. Auch 

aufgrund der günstigen Windrich-

tung bestand für die Bevölkerung 

zu keinem Zeitpunkt eine Gefahr, so 

Ernst. Zur besseren Beurteilung der 

Lage wurde von der Feuerwehr 

Stuttgart-Sommerrain die Drohnen-

gruppe angefordert, die Livebilder 

des Einsatzgeschehens auf Bild-

schirme außerhalb übertragen 

konnte. Im Einsatz waren die Feuer-

wehren Fellbach mit den Abteilun-

gen Fellbach, Oeffingen und Schmi-

den, die Feuerwehren aus Waiblin-

gen, Backnang und Stuttgart mit 

insgesamt 17 Fahrzeugen. Insge-

samt waren 75 Einsatzkräfte der 

Feuerwehr vor Ort sowie Rettungs-

dienst und das DRK Fellbach.  Gegen 

18 Uhr waren die ersten Versuche, 

die Abdeckung der Fermenter zu 

öffnen und damit das Gas entwei-

chen zu lassen, erfolgreich. 

75 Einsatzkräfte vor Ort
Brand in der Biogasanlage in Schmiden

75 Einsatzkräfte waren vor Ort.  Foto: Feuerwehr Fellbach/Ernst
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Seit dem 1. Juli hat Fellbach eine 

Koordinatorin für Bevölkerungs-

schutz. Mit der neuen Stelle re-

agiert die Stadt auf die wachsende 

Bedeutung des Bevölkerungsschut-

zes. Luisa Winter war mehrere Jahre 

ehrenamtlich im Katastrophen-

schutz tätig – unter anderem auch 

beim Hochwasser im Ahrtal im Jahr 

2021. „Diese Erfahrungen haben 

mich dazu gebracht, mein Ehren-

amt zum Beruf zu machen“, so die 

31-Jährige. Winter hat einen Mas-

terabschluss in Humanitärer Hilfe 

und will in Fellbach nun Strukturen 

schaffen, um im Ernstfall schnell 

und wirksam reagieren zu können.

Zu ihren Aufgaben gehört es, die 

Stadt auf verschiedene Krisenszena-

rien vorzubereiten, zum Beispiel auf 

einen großflächigen Stromausfall. 

„Im Bevölkerungsschutz laufen bei 

mir viele Fäden zusammen – nicht, 

weil ich alles besser weiß, sondern 

weil ich eng mit den Fachleuten aus 

Feuerwehr, Verwaltung, Hilfsorga-
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nisationen und anderen Einrichtun-

gen im Stadtgebiet zusammen-

arbeite“, erklärt Winter. Ihre Rolle 

versteht sie vor allem als vernetzen-

de: sie gibt Denkanstöße, entwickelt 

gemeinsam mit den Beteiligten Sze-

narien weiter und führt alles in Ein-

satzplänen, Konzepten und Abläu-

fen zusammen, auf die im Ernstfall 

zurückgegriffen werden kann.

Auch die Bevölkerung selbst hat 

Winter im Blick. „Wenn man es wei-

ter fasst, arbeite ich auch mit den 

Bürgern zusammen. Je besser jeder 

Einzelne vorbereitet ist, desto wi-

derstandsfähiger sind wir als Stadt.“ 

Da Hilfe nicht immer sofort zur Stel-

le sei, müsse man auch auf Eigen-

verantwortung setzen. Die Stadt 

könne hier informieren, sensibilisie-

ren und beraten.

Ihre derzeit wichtigste Aufgabe 

ist der Aufbau eines Krisenstabs. 

Dieser soll bei größeren Schadens-

lagen einberufen werden, um Ent-

scheidungswege zu verkürzen und 

die Koordination zentral zu bün-

deln. Während die Einsatzleitung 

vor Ort die operativen Maßnahmen 

steuert, übernimmt der Verwal-

tungsstab die administrativen und 

organisatorischen Aufgaben im 

Hintergrund. Außerdem arbeitet 

Winter daran, tragfähige Netzwer-

ke aufzubauen und sogenannte 

Notfalltreffpunkte zu konzipieren – 

Anlaufstellen, an die sich Bürger im 

Krisenfall wenden können. „Es gibt 

also noch viel zu tun“, sagt sie – und 

ist überzeugt davon, dass Vorsorge 

und Zusammenarbeit der Schlüssel 

zu einer krisenfesten Stadt sind.

Neue Koordinatorin soll Bevölkerungsschutz stärken
Luisa Winter soll Strukturen schaffen, um die Stadt besser auf Krisen vorzubereiten

Luisa Winter ist die Koordinatorin für Bevölkerungsschutz. Foto: Özalp 

Am Sonntag, 27. Juli, dreht sich bei 

„Walk & Talk“, der gemeinsamen 

Veranstaltungsreihe von SV Fell-

bach und NABU Fellbach, alles um 

das Thema „Balkonkraftwerke“. 

Man sieht sich immer häufiger, 

die Balkonkraftwerke. Auch an 

Mehrfamilienhäusern. Doch was 

muss man als Eigentümer in einer 

WEG oder als Mieter in einem 

Mehrfamilienhaus beachten? Kann 

man einfach im Baumarkt vorbeige-

hen, einkaufen und installieren?

 Der Wirtschaftsfachwirt Jan 

Durchdewald von den Stadtwerken 

Fellbach erläutert den technischen 

Teil und das Procedere rund um die 

Anmeldung. Die Immobilienwirtin 

Petra Hübner geht auf die Vorge-

hensweise bei Wohnungseigentü-

mergemeinschaften und Mietshäu-

sern ein. Am Ende der Veranstal-

tung kennt jeder Teilnehmer die 

ideale Vorgehensweise,  um bald 

Strom „ernten“ zu können. Wie im-

mer geht der Spaziergang am Kap-

pelberg entlang und es gibt Pausen 

für Fragen und Antworten.

Treffpunkt ist um 16 Uhr am 

Brunnen auf dem Vorplatz der Kel-

ter der Fellbacher Weingärtner. An-

meldungen sind bis Freitag, 25. Juli, 

über den SV Fellbach unter E-Mail 

w a l k - t a l k @ s v f - o u t d o o r -

sport.de möglich. 

Wie die Sonne in die 

Steckdose kommt
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Die Rückmeldung des beauftragten 
Ingenieurbüros war  eindeutig: Die 
Halterungen für die Licht- und Lüf-
tungsanlage im Fellbacher Stadt-
tunnel sind durch die zunehmende 
Korrosion nicht mehr sicher. Durch 
den Rost könnten einzelne Teile der 
Technik auf die Fahrbahn fallen. Der 
Tunnel musste daher am vergange-
nen Donnerstag gesperrt werden. 
Erst nach dem Abschluss von Siche-
rungsmaßnahmen kann die Strecke 
durch die Fellbacher Innenstadt 
wieder freigegeben werden. Der 
Durchgangs- und Schwerverkehr 
wird großräumig umgeleitet. Mit 
Verkehrsbehinderungen muss aber 
gerechnet werden.

Bei Routineüberprüfungen waren 
im Tunnel, der 1997 erbaut worden 
ist, Mängel festgestellt worden. Das 
beauftragte Ingenieurbüro bestä-
tigte den Eindruck bei einer Bege-
hung. „Das Befahren des Tunnels 
kann nicht gestattet werden“, so 
Beatrice Soltys, die zuständige Bau-
bürgermeisterin. Der Stadttunnel 
musste umgehend gesperrt wer-

den. Eine Umfahrung über die Sie-
mens- und Höhenstraße wurde 
noch am Donnerstagmorgen aus-
geschildert. Auf den Bundesstraßen 
sind Hinweisschilder aufgestellt, um 
frühzeitig auf die Sperrung auf-
merksam zu machen. 

„Die Sperrung ist auch in der re-
gionale Mobilitätsplattform hinter-

legt“, kommentierte der Fellbacher 
Verkehrsplaner Cornelius Ehlert. 
Eingepflegt werde die Sperrung 
auch im Baustellen-Informations-
system des Landes, auf das Naviga-
tionssysteme wie beispielsweise 
Google-Maps zugreifen. Dies er-
mögliche ebenfalls eine weiträumi-
ge Verkehrslenkung. Die Anpas-
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sung der Ampelschaltungen werde 
ebenfalls erfolgen.

Nach der derzeitigen Planung 
wird der Zustand der Technik im 
Tunnel Ende August von der beauf-
tragten Wartungsfirma detailliert 
begutachtet. Eine Sicherung der 
Anlagen ist für Ende August/ An-
fang September geplant. Parallel 
dazu wird ein Wachdienst den ge-
sperrten Tunnel kontrollieren. 
Wenn die Arbeiten Hand in Hand 
laufen, könnte der Tunnel zum En-
de der Sommerferien wieder freige-
geben werden.

„Wir bemühen uns, zeitnah Fach-
firmen für die Sanierung zu bekom-
men“, führte Baubürgermeisterin 
Soltys aus. Da der Markt derzeit 
aber angespannt sei, könne sie kei-
ne Hoffnung auf eine sehr schnelle 
Sicherung machen. „Wir wissen, 
was die Sperrung des Tunnels für 
den Pendlerverkehr bedeutet, kön-
nen hier aber kein Risiko eingehen 
und bitten die Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis“, appelliert Beatrice 
Soltys.

Stadttunnel für mehrere Wochen gesperrt
Korrosion an Halterungen für Licht- und Lüftungsanlage erforderte sofortiges Handeln

Der Stadttunnel ist zur Zeit gesperrt. Foto: Knopp 

Im Auftrag des Regierungspräsi-
diums Stuttgart lässt der Rems-
Murr-Kreis im August die veraltete 
Tunnelbetriebstechnik im Kappel-
bergtunnel umfassend erneuern. 
Aus Sicherheitsgründen ist dafür 
eine mehrtägige Vollsperrung des 
Tunnels an zwei Wochenenden not-
wendig:  Donnerstag, 7. August, ab 
21 Uhr bis Montag, 11. August,  um 
5 Uhr und  Freitag, 15. August, ab 21 
Uhr bis Montag, 18. August, um 5 
Uhr. Zusätzlich kommt es im gesam-
ten Zeitraum zu regelmäßigen 
nächtlichen Sperrungen. Die Umlei-
tungsstrecken werden ausgeschil-
dert.  Verkehrsteilnehmende wer-
den gebeten, den Bereich weiträu-
mig zu umfahren. Um die Sperrung 
so effektiv wie möglich zu gestal-
ten, nutzt der Rems-Murr-Kreis als 
Tunnelbetreiber bewusst die Ferien-
zeit, um zusätzliche Wartungs- und 
I n s t a n d h a l t u n g s m a ß n a h m e n 
durchzuführen.

Eine moderne, verlässliche Be-
triebstechnik ist essenziell für einen 
sicheren Tunnelbetrieb – insbeson-
dere in einem vielbefahrenen Ab-
schnitt wie dem Kappelbergtunnel. 
Aus diesen Gründen haben der 
Rems-Murr- Kreis und das Regie-

rungspräsidium Stuttgart gemein-
sam beschlossen, die veraltete Tun-
nelbetriebstechnik im Kappelberg-
tunnel grundlegend zu erneuern.

Die Tunnelbetriebstechnik im 
Kappelbergtunnel stammt größten-
teils aus dem Jahr 2005 – mittler-
weile ist sie also fast zwei Jahrzehn-
te alt. Viele der zentralen Systeme 
sind in ihrer Funktionstüchtigkeit 
eingeschränkt. Ersatzteile sind nur 
noch schwer oder gar nicht mehr 
verfügbar. Dies bedeutet ein erhöh-
tes Risiko für Störungen. 

Das Straßenbauamt des Landkrei-
ses hat zusammen mit den beauf-
tragten Firmen und den angrenzen-
den Städten Alternativen zur Voll-
sperrung sorgfältig geprüft. Es zeig-
te zeigte sich, dass weder Teilsper-
rungen noch reine Nachtbaustellen 
technisch umsetzbar sind. Der Um-
fang der Arbeiten macht eine kom-
plexe und umfassende technische 
Neuinstallation erforderlich. Diese 
kann nur bei komplettem Stillstand 
des Verkehrs sicher und effizient 
durchgeführt werden.

Kurzfristig musste Fellbach den 
Stadttunnel Fellbach aufgrund 
technischer Notwendigkeiten sper-
ren. Diese Sperrung überschneidet 
sich mit den bereits seit langem ge-
planten Sperrzeiten des Kappel-
bergtunnels. Trotz dieser zeitlichen 
Überschneidung ist eine Verschie-
bung der Maßnahme am Kappel-
bergtunnel nicht möglich, da die 
Spezialfirmen bereits beauftragt 
wurden. 

Auch unter Berücksichtigung der 
Sperrung des Stadttunnels Fellbach 
wurden alternative Umleitungsstre-
cken intensiv geprüft. Dabei hat sich 
gezeigt, dass keine der vorhande-
nen Routen den Verkehr in ausrei-
chendem Maße aufnehmen kann.

Um die verkehrlichen Auswirkun-
gen dennoch so gering wie möglich 
zu halten, wurde die Maßnahme 
frühzeitig mit der Stadt Stuttgart 
und der Stadt Fellbach abgestimmt. 
Im Ergebnis wurden geplante Som-
merbaustellen entlang der betrof-
fenen Verkehrsachsen durch Bad 
Cannstatt und Fellbach bewusst 
außerhalb der Zeiträume der Sper-
rung des Kappelbergtunnels ge-
legt, um die Umleitungsstrecken 
maximal leistungsfähig zu halten.

Kappelbergtunnel: Sperrungen im August
Erneuerung der Tunnelbetriebstechnik in den Sommerferien 

Die alte Tunnelelbetriebstechnik muss erneuert werden. Foto:  Hartung 



Im außergewöhnlichen Ambiente 

des Fellbacher Rathausinnenhofs 

wird dieses Jahr zum vierunddrei-

ßigsten Mal ein echtes Open-Air-Ki-

nofest gefeiert. Als eines der tradi-

tionsreichsten und stimmungsvolls-

ten Open-Air-Kinos der Region ver-

bindet das Fellbacher Sommer-

nachtskino wie immer sorgfältige 

Filmauslese und exzellente digitale 

Technik in Bild und Ton. Wie es das 

Publikum gewohnt ist, hat sich der 

Verein Kinokult gemeinsam mit 

dem Kulturamt große Mühe gege-

ben, einen Familienfilm und viele 

Publikumslieblinge der letzten Mo-

nate zu kombinieren. Für den Ge-

nussmoment vor dem Film sorgt 

Schmieg’s Stadtbiergarten mit Cur-

rywurst und Pommes frites, lecke-

ren Rostbratwürsten, herrlich 

knusprigen Wilden Kartoffeln und 

weiteren Kleinigkeiten. Mit erfri-

schenden Getränken und knuspri-

gem Popcorn versorgt Kinokult das 

Publikum selbst.

Eröffnet wird das diesjährige 

Open-Air-Kino am Samstag, 23. Au-

gust, mit „Die leisen und die großen 

Töne“, in dem zwei ungleiche Brü-

der, ein gefeierter Dirigent und ein 

ruppiger Kantinenkoch, unverhofft 

aufeinandertreffen. Ein tragikomi-

sches Brüder- und Buddy- Movie. 

Auch „Voilà, Papa! – Der fast perfek-

te Schwiegersohn“ am Montag, 25. 

August,  entführt nach Frankreich. 

Als sich der Verlobte seiner Tochter 

als Ex-Patient entpuppt, unter-

nimmt der Psychoanalytiker Olivier 

alles, um ihn zu vergraulen. Chris-

tian Clavier läuft auch außerhalb 

von Monsieur Claude zu Hochform 

auf. Exotisches Haustier gefällig? In  

„Der Pinguin meines Lebens“ ge-

winnt am Sonntag, 24. August, ein 

weltmüder Englischlehrer in Argen-

tinien dank der unwahrscheinlichen 

Freundschaft mit einem Pinguin 

sein Mitgefühl zurück.

Mit „Cranko“ gibt es am Dienstag, 

26. August, Ballettunterricht. Der 

Choreograph John Cranko ent-

staubte in den 1960ern das Stutt-

garter Ballett und führte es zu 

Weltruhm. Ein einfühlsames und 

bewegendes Porträt des Künstlers. 

„Der Salzpfad“ ist zu sehen am 

Mittwoch, 27. August. Ein älteres 

Paar wird durch unüberwindbare 

Umstände obdachlos. Es entschließt 

sich, den South West Coast Path zu 

wandern – den längsten ununter-

brochenen Wanderweg Englands. 

Von Dänemark in den Süden geht 

es am Samstag, 30. August, mit 

„Bella Roma – Liebe auf Italienisch“. 

Zum 40. Hochzeitstag reist ein däni-

sches Paar in die Ewige Stadt und 

findet mehr Erinnerungen als ihnen 

lieb ist. Eine Liebeskomödie mit 

reichlich Filmzitaten und dänisch-

trockenem Humor.

Zu den diesjährigen Highlights 

gehört der Film über die frühen Jah-

re von Bob Dylan. „Like a Complete 

Unknown“ läuft am 29. August.  Der 

Film überzeugt mit vielen bekann-

ten Songs und einer ganz besonde-

ren Atmosphäre. Als Familienfilm 

wird „Lilo und Stitch“ die Besucher 

am Donnerstag, 28. August nach 

Hawaii mitnehmen. Die ungewöhn-

liche Freundschaft zwischen dem 

einsamen hawaiianischen Mädchen 

Lilo und dem Außerirdischen Stitch 

rührte schon als Zeichentrick – nun 

gibt es die Realverfilmung. Um den 

Ausflug erschwinglich zu halten, 

setzen die Kinomacher wieder auf 

einen ermäßigten Eintrittspreis von 

9 Euro für Groß und Klein.

Das Programm des Sommer-
nachts-Kinos in der Übersicht:
• Samstag,  23. August:  Die leisen 

und die großen Töne von Emmanu-

el Courcol (Frankreich 2024)

• Sonntag,  24. August:  Der Pinguin 

meines Lebens von Peter Cattaneo 

(GB/Spanien/USA/Irland 2024)

• Montag,  25. August: Voilà, Papa! – 

Der fast perfekte Schwiegersohn 

von Arnaud Lemort (Frankreich 

2024)

• Dienstag,  26. August:  Cranko von 

Joachim A. Lang (Deutschland 

2024)

• Mittwoch,  27. August: Der Salz-

pfad von Marianne Elliott (GB 2025)

• Donnerstag,  28. August:  Familien-

abend: Lilo und Stitch von Dean 

Fleischer Camp (USA 2025) 

• Freitag, 29. August:  Like a Comple-

te Unknown von James Mangold 

(USA 2024)

• Samstag,  30. August:  Bella Roma – 

Liebe auf Italienisch von Niclas Ben-

dixen (Dänemark 2024)

Filmbeginn ist jeweils um  21.15 

Uhr, Platzöffnung stets um 19.30 

Uhr. Der Eintritt kostet an der 

Abendkasse 13,00 Euro, im Vorver-

kauf 12,00 Euro zzgl. Gebühr. Am 

Familientag am 28. August kostet 

der Eintritt für alle  9,00 Euro. Karten 

im Vorverkauf gibt es  ab dem 25. Ju-

li wie gewohnt im i-Punkt beim Rat-

haus Fellbach. 

Der Rathausinnenhof wird zum Kinosaal
34. Fellbacher Sommernachts-Open-Air-Kino vom 23. bis 30. August

Ein Ehepaar unterwegs in „Der Salzpfad“. Foto: Verleih Verleih  
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Die Liebeskomödie „Bella Roma“ führt in die Ewige Stadt. Foto: Verleih Als Familienfilm läuft „Lilo und Stitch“. Foto: Verleih 

„Dylan“ zeigt die frühen Jahre der Musiklegende. Foto: Verleih 
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Die Musikschule Fellbach war fest-
lich geschmückt und stolzer Gastge-
ber der diesjährigen Preisverleihung 
von „HERGEHÖRT!“ – der Musik-
schulpreis Baden- Württemberg, 
der bereits zum vierten Mal verge-
ben wurde. Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung stand das inklusive En-
semble der Musikschule Fellbach – 
ein Projekt, das seinem Namen 
„grenzenlos…“ alle Ehre macht und 
eindrucksvoll zeigt, wie verbindend 
Musik sein kann.

Das Ensemble, bestehend aus 
Musikern mit und ohne Behinde-
rung im Alter von 19 bis 72 Jahren, 
begeisterte bei der Preisverleihung 
das Publikum – darunter auch zahl-
reiche prominente Gäste. Neben 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
waren auch Marion Gentges, ba-
den- württembergische Ministerin 
für Justiz und Migration sowie Präsi-
dentin des Landesverbands der Mu-
sikschulen, Landtagsvizepräsident 
Daniel Born und Vertreter von Lotto 
Baden-Württemberg, dem Haupt-
sponsor des Preises, anwesend.

Mit beeindruckenden 1411 Stim-
men setzte sich „grenzenlos…“ im 

landesweiten Online-Voting durch 
und wurde bei der feierlichen Preis-
verleihung mit dem Publikumspreis 
und einem Preisgeld von 10 000 
Euro ausgezeichnet.

„Das hier heute ist mehr als eine 
Auszeichnung. Der Preis ist ein star-
kes Zeichen für gelungene Inklusion 
und eine funktionierende Gemein-
schaft“, betonte Oberbürgermeiste-
rin Zull in ihrer Begrüßung. Auch 
Ministerin Gentges fand lobende 
Worte: „Dieses Ensemble zeigt mal 
wieder, dass Musik keine Barrieren 

kennt. Unsere Musikschulen im 
Land stehen für Vielfalt, Inklusion 
und Gemeinschaft.“ Landtagsvize-
präsident Daniel Born ergänzte: 
„Dieser Abend ist ein Energieboos-
ter für Inklusion. Unsere Musikschu-
len sind Orte der Teilhabe – aber 
auch der Teilgabe.“

Unter dem Motto „Vielfalt im Ein-
klang – Musik als Raum der Begeg-
nung“ hatten sich in diesem Jahr 20 
Musikschulen aus ganz Baden-
Württemberg beworben, sieben 
Projekte kamen in die engere Aus-
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wahl und wurden für das Publi-
kums-Voting nominiert. Neben dem 
Publikumspreis wurde auch ein Ju-
rypreis vergeben, ebenfalls mit 
10 000 Euro dotiert, der an die Mu-
sikschule Bad Säckingen ging.

Der Applaus am vergangenen 
Mittwochabend war überwältigend 
– und eine verdiente Anerkennung 
für die Arbeit des Ensembles sowie 
der betreuenden Lehrkräfte Claudia 
Bühlweiler, Florian Bony und Hans 
Fickelscher und der Musikschule 
Fellbach um Leiter Matthias Kuch.

„HERGEHÖRT!“ –  Musik ist „grenzenlos…“
Inklusives Ensemble der Musikschule gewinnt  Publikumspreis beim Musikschulpreis

Das Ensemble „grenzenlos“ überzeugte. Fotos: Hartung  Die Freude über den Preis war grenzenlos. 

Im Rahmen der von Kulturamt und 
Evangelischer Kirchengemeinde 
Fellbach veranstalteten Fellbacher 
Orgelkonzerte sind am Sonntag, 3. 
August, um 19.30 Uhr, die beiden 
renommierten Trompeter Jörge Be-
cker und Sebastian Krystek zusam-
men mit dem Organisten Peter 
Schleicher in der Pauluskirche Fell-
bach, Bahnhofstraße 88, zu Gast.

Jörge Becker ist seit 2009 Solo-
trompeter des SWR Symphonieor-
chesters und musizierte mit Dirigen-

ten wie Sir Roger Norrington, Kent 
Nagano und Teodor Currentzis. Se-
bastian Krystek ist seit 2007 stellver-
tretender Solotrompeter der Badi-
schen Philharmonie Pforzheim und 
betreibt eine rege solistische Kon-
zerttätigkeit. Peter Schleicher ist 
Preisträger zahlreicher Orgelimpro-
visationswettbewerbe und Kirchen-
musiker an St. Elisabeth in Stuttgart. 
Neben regelmäßigen Orgelkonzer-
ten im In- und Ausland ist er als ge-
fragter Continuospieler und Korre-

petitor tätig. Auf dem Programm 
stehen Werke von Johann Melchior 
Molter, Johann Sebastian Bach, Pe-
tronio Franceschini,  Carl Philipp 
Emanuel Bach,  Felix Mendelssohn 
Bartholdy,   Peter Schleicher,  und An-
tonio Vivaldi. 

Karten zum Preis von 16 Euro, er-
mäßigt 8 Euro, gibt es im Vorver-
kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-
platz 2, Telefon 0711/580058, E-
Mail: i-punkt@fellbach-touris-
mus.de sowie an der Abendkasse.0

„Barocco festivo“ in der Pauluskirche 
Konzert mit Orgel und zwei Trompeten 

Sebastian Krystek Foto: privat  Jörge Becker Foto: privat  Peter Schleicher Foto: privat  

„Urban Sketching – Strich für Strich 
durch Fellbach und die Welt“ lautet 
der Titel der aktuellen Sonderaus-
stellung im Stadtmuseum Fellbach. 
Wer Lust hat, sich selbst einmal als 
Urban Sketcher zu versuchen, hat 
dazu  Gelegenheit bei den „Zeichen-
touren durch Fellbach“.

Am Samstag, 2. August, startet 
die „Urban Sketching Tour durch 
Fellbach“ mit Nadja Pidan um 10 
Uhr. Gemeinsam mit der Kuratorin 
der Ausstellung werden Fellbacher 
Orte in den Blick genommen und 
auf Papier gebracht.  Anmelde-
schluss ist der 31. Juli. Die Tour star-
tet am Stadtmuseum, Hintere Stra-
ße 26.

Eingeladen sind Erwachsene und 
Jugendliche ab 16 Jahren. Mitbrin-
gen sollte man  ein Skizzenbuch, 
einen weichen Bleistift, zwei bis drei  
Buntstifte sowie optional Fineliner, 
Pinsel und Wasserfarben. Klappho-
cker stehen zur Ausleihe bereit. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 15 Euro, 
ermäßigt 10 Euro.

Anmeldungen sind  möglich unter 
E-Mail stadtmuseum@fellbach.de 
oder unter Telefon 0711 5851-
7592. 

Zeichentouren 
durch Fellbach



Am Sonntag, 25. Juli, ab 18.30 Uhr 
laden die Fellbacher Weingärtner 
zur legendären Fete  in den Wein-
bergen – mitten im Grünen, mit 
grandioser Aussicht, guter Musik 
und natürlich erstklassigem Wein. 
Wo sonst Reben wachsen, entsteht 
für einen Abend eine stimmungs-
volle Open-Air-Location – perfekt 
zum Genießen, Tanzen und Zusam-
mensein. Der Eintritt ist frei.

DJ Pellex sorgt für den richtigen 
Takt und bringt mit lässigen Beats 
den Weinberg zum Beben. Ob tan-

zen oder entspannen: Auf Liege-
stühlen oder Weinkisten lässt sich 
der Sommer in entspannter Atmo-
sphäre wunderbar feiern.

Im Ausschank: die besten Tropfen 
aus dem Keller der Fellbacher 
Weingärtner, das beliebte Grape 
Ale sowie sommerliche Drinks wie 
der Aperitivo Spritz mit hauseige-
nem Blutorangenlikör. Das Reute 
Häusle wird für diesen Abend zum 
„Sekthäusle“ – mit Sekt, Secco und 
spritziger Erfrischung direkt vom 
Winzer. Erstmals ist in diesem Jahr 

die Next Generation der Fellbacher 
Weingärtner  mit einem Stand direkt 
an der Bühne vertreten. Dort gibt’s 
ihre ausgezeichneten Weine fla-
schenweise im Ausschank – da-
runter prämierte Cuvées und kreati-
ve Neuinterpretationen klassischer 
Rebsorten. Jung, frisch, charakter-
voll – genau wie der Abend selbst. 

Für den passenden kulinarischen 
Rahmen sorgen die Wilde HEIMAT 
mit frischen Paninis & Wraps und 
Thommys Crew mit Leckerem vom 
Grill.

Die Fete in den Weinbergen
Die besten Tropfen und gute Musik inmitten der Reben genießen 

In den Weinbergen steigt am Sonntag wieder die Fete. Foto:  Fellbacher Weingärtner/Santelli 
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Am Mittwoch, 30. Juli, lädt die Mu-
sikschule Fellbach zu einem som-
merlichen Konzertabend in ihren 
hauseigenen Jazzkeller ein. Beginn 
ist um 19 Uhr, der Eintritt ist frei.

Im Rahmen der Veranstaltung 
„Summerjam“ präsentieren sich ver-
schiedene Bandprojekte und Kurs-
gruppen der Musikschule mit einem 
abwechslungsreichen Programm. 
Dabei reicht die stilistische Band-
breite von groovigen Bandsounds 
bis zu freier Improvisation und süd-
amerikanischer Percussion.

Zu hören ist unter anderem die 
Band Traingazing, die mit einem et-
wa 45-minütigen Set aufwartet – 
kraftvoll, atmosphärisch und ener-
giegeladen. Black and Blues tritt in 
reduzierter Duo-Besetzung auf und 
interpretiert drei ausgewählte 
Songs zwischen Blues und Soul mit 
viel Gefühl und Klarheit. Der Impro-
visationskurs der Musikschule zeigt 
mit zwei frei gestalteten Stücken, 
wie spontan und lebendig musikali-
sche Prozesse auf der Bühne entste-
hen können.

Ein weiteres Highlight ist der Bei-
trag des Percussion-Ensembles 
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unter der Leitung von Hans Fickel-
scher. Das Ensemble bringt in einem 
rund 15-minütigen Programm 
rhythmische Vielfalt auf die Bühne – 
unter anderem mit dem Stück „Mu-
la sem Cabeça“ aus der Suite Mitos 
Brasileiros des brasilianischen Kom-
ponisten Ney Rosauro. Inspiriert von 
der brasilianischen Folklore, erzählt 

das Werk klangstark von mythi-
schen Figuren und lässt zugleich die 
Virtuosität der Spielerinnen und 
Spieler glänzen.

Die Summerjam ist offen für alle 
Musikinteressierten – ein sommerli-
cher Konzertabend, der die kreative 
Arbeit der Musikschule in lockerer 
Atmosphäre erlebbar macht.

Musikalische Vielfalt im Jazzkeller
Summerjam der Musikschule Fellbach

Die Band Traingaizing, die bei der Musiknacht begeisterte, ist bei der Summerjam 

noch einmal zu hören. Foto:  Musikschule 

Musik aus Kopfhörern statt aus 
dröhnenden Lautsprechern? Tanzen 
unterm Sternenhimmel? Entspann-
te Unterhaltungen mit einem Ge-
tränk in der Hand, während zu 
Rockmusik oder Disco Pop getanzt 
wird? Eine Party mitten in der Natur, 
ohne die Tiere des Waldes zu stö-
ren? Nach dem großen Erfolg der 
Silent Disco im vergangenen Jahr 
spielt die Musik wieder in den 
Tropfkörpern der ehemaligen Klär-
anlage im Weidachtal am Freitag, 
25. Juli, ab 20 Uhr. Getränke und ita-
lienische Pinsa werden vom Centro 
Italiano Fellbach angeboten.

Bei dem Format feiern zwar alle 
am selben Ort, aber jeder entschei-
det selbst, zu welcher Musik er tan-
zen will und wie laut sie sein soll. 
Wer eine Pause braucht, kann seine 
Kopfhörer einfach abnehmen. Ge-
spräche müssen nicht gegen eine 
Lärmkulisse ankämpfen und auf 
dem Heimweg klingeln nicht die 
Ohren. Denn über die Kopfhörer 
kann man die Lautstärke selbst re-
gulieren und beim Tanzen zwischen 
zwei verschiedenen Musik-Kanälen 
wechseln: ein DJ sorgt für die Aus-
wahl. Karten für 15 Euro gibt es 
beim i-Punkt, Marktplatz 2, Telefon 
0711 580058, E-Mail i-punkt@fell-
bach-tourismus.de. 

Die Silent Disco findet im Beipro-
gramm der Triennale Kleinplastik 
statt, die von Mai bis September 
unter dem Titel „Habitate. Über_Le-
bensräume“ in der Fellbacher Alten 
Kelter zu einer diskursiven Wande-
rung einlädt. Daher kann der be-
sondere Raum der Tropfkörper, der 
inzwischen vielen Tieren und Pflan-
zen Lebensraum ist, am selben Tag, 
von 17 bis 19.30 Uhr, im Workshop 
„TanzRaumKunst“ im freien, impro-
visierten Tanz erlebt werden. Be-
gleitet von der Choreografin, Tänze-
rin und Tanztherapeutin Cornelia 
Widmer und von Walter Widmer an 
der Violine, entstehen Bewegungen 
im Erspüren des Raums, die Körper 
finden neue Wege und Emotionen 
einen Körperausdruck. Der Work-
shop findet unabhängig von der Si-
lent Disco statt. Der Unkostenbei-
trag beträgt 25 Euro, Karten gibt es 
ebenfalls beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, 70734 Fellbach, Tele-
fon 0711/58 00 58. 

Die Tropfkörper im Weidachtal 
sind zu Fuß vom Parkplatz Am Ruck-
graben zu erreichen, der Fußweg 
beträgt 200 Meter. Mit dem Bus 60 
fährt man bis Haltestelle „Diesel-
straße“ in Oeffingen, dann sind es 
noch 20 Minuten Fußweg. 

Tanz in den 

Tropfkörpern



Die Stadtverwaltung Fellbach trauert um

Christa Schwenold
Frau Schwenold war bis zu ihrem Austritt im Jahre 1999 bei der 
Stadt Fellbach beschäftigt. Wir werden der Verstorbenen ein ehren-
des Andenken bewahren.
Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Fell-
bach

Gabriele Zull                 Martin Brinkmann
Oberbürgermeisterin                             Personalratsvorsitzender

Der Kunstverein Fellbach  hat am 
vergangenen Samstag seine Türen 
für eine besondere Begegnung ge-
öffnet: Auf Einladung des  Albani-
schen Kulturvereins Kosova  war die 
bekannte albanische Autorin, Sän-
gerin und Malerin Mimoza Ahmeti 
zu Gast. 

Gemeinsam mit der Verlegerin 
Loreta Schillock, die Ahmetis Werk 
„Erzählungen der Zivilisation“ ins 
Deutsche übersetzt und veröffent-
licht hat  sowie dem Literaturliebha-
ber Bardhyc Halitjaha, der für Ah-
meti dolmetscht, wurde das Publi-
kum durch einen unterhaltsamen 
Abend geführt. Den Auftakt mach-
te Ahmeti selbst mit einer ein-
drucksvollen Gesangseinlage, die 
das Publikum sofort in ihren Bann 
zog. Anschließend wurden Auszüge 

aus dem neu erschienenen Buch auf 
Deutsch und Albanisch vorgelesen. 
Dabei ging es nicht nur um die Tex-
te selbst, sondern auch um die Ge-
schichten dahinter, die Gedanken, 
die Ahmeti beim Schreiben beweg-
ten, und die Botschaften, die sie 
transportieren möchte. „Kunst und 
Literatur verbinden, schlagen Brü-
cken“, so Ahmeti. Sie erzählt vom 
Glücklichsein, von der Suche nach 
dem Wunderbaren in anderen, ob-
wohl man es bereits in sich  trägt. 

„Ich hoffe, dass meine Worte die 
Liebe hervorgehoben haben“, sagte 
Ahmeti zum Abschluss und rief da-
zu auf, sich selbst mit Zuneigung 
und Respekt zu begegnen. So klang 
ein Abend aus, der nicht nur sprach-
lich, sondern auch emotional Brü-
cken schlug. (YÖ)

Worte, die Brücken schlagen
Ein Abend mit Mimoza Ahmeti

Mimoza Ahmeti (Mitte) war zu Gast im Kunstvereinskeller. Foto:  Özalp 

Öffentliche Bekanntmachun-
gen im Internet
Folgende öffentliche Bekannt-
machungen sind aktuell online 
auf der Internetseite www.fell-
bach.de unter „Öffentliche Be-
kanntmachungen“ zu finden:
• Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Benutzungs-
gebühren für städtische Tages-
einrichtungen für Kinder und 
Betreuungseinrichtungen für 
Schüler (Gebührensatzung Ein-
richtungen für Kinder)
• Änderung der Satzung der 
Stadt Fellbach über die Benut-
zung von städtischen Tagesein-
richtungen für Kinder und Be-
treuungseinrichtungen für 
Schulkinder (Benutzungssat-
zung Einrichtungen für Kinder)
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In der vergangenen Woche waren 
etwa 30 Schüler zu Gast im Kleinen 
Saal des Fellbacher Rathauses. Ers-
ter Bürgermeister Johannes Berner 
begrüßte die jungen Gäste persön-
lich. Die Gruppe kam von der Kol-
ping Schule – mit dabei waren auch 
Austauschschüler aus China.

Der Austausch mit der chinesi-
schen Partnerschule findet bereits 
zum zweiten Mal statt. Die Jugend-
lichen besuchen für einige Zeit den 
Unterricht und lernen dabei nicht 
nur Neues über die Schule oder den 
Unterricht, sondern auch über das 
kulturelle und gesellschaftliche Le-
ben in einem anderen Land.

Besonders gut gefiel den chinesi-
schen Schülern die Natur in und um 
Fellbach. Sie finden es hier ruhig 
und angenehm, ganz anders als in 
manchen großen Städten in China, 
wo es oft sehr lebhaft zugeht, so die 
Schüler. Erster Bürgermeister Johan-

nes Berner freute sich über den Be-
such: „Fellbach ist eine Stadt mit 
vielen Kulturen. Der Austausch 

zeigt, wie wertvoll es ist, voneinan-
der zu lernen und einander offen zu 
begegnen.“

Aus Fernost in die Kappelbergstadt
Austauschschüler waren im Rathaus zu Gast

Johannes Berner begrüßte die Schüler im Rathaus. Foto: Tosun 
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Am Freitag, 25. Juli, von 17 bis 20 
Uhr öffnet im Stadtteil- und Fami-
lienzentrum (sfz), Eberhardstr. 23, 
wieder das Reparaturcafé Fellbach. 

Reparieren statt wegwerfen heißt 
die Devise. Fellbacher Bürger kön-
nen ohne Anmeldung defekte Ge-
räte und Gegenstände zum Ausbes-
sernmitbringen – alles aus den Be-
reichen Mechanik und Digitales, al-
les mit und ohne Strom, und alles, 
was nicht niet- und nagelfest ist, ist 
willkommen. Zu beachten ist aller-
dings, dass jeder Besucher nur ein 
defektes Teil mitbringen darf. Ge-
meinsam machen sich Kunde und 
Reparateur ans Werk. Die Repara-
tur-Spezialisten sind versiert in den 
Bereichen Holz, Mechanik, Technik, 
EDV, Unterhaltungselektronik und 
Elektrik. Kunden sollten Ladegeräte 
und Netzkabel und falls erforder-
lich Batterien oder Leuchtmittel 
mitbringen, um den Reparaturer-
folg vor Ort prüfen zu können. 

Reparieren statt 
wegwerfen

Das Ehepaar Wagner hat für die Be-
sucher des Treffpunkt Mozartstraße 
wieder eine interessante Besichti-
gung organisiert. Am Mittwoch, 15. 
Oktober, findet um 18 Uhr eine Füh-
rung durch die Stuttgarter Familien-
brauerei Dinkelacker statt – natür-
lich mit einer Verkostung. Im An-
schluss besteht für die Teilnehmer 
noch die Möglichkeit zu einem ge-
meinsamen Abendessen in der 
Brauereigaststätte.

Die Besichtigung kostet 30 Euro. 
Anmeldung und weitere Informa-
tionen entweder unter Telefon 
0711 5856 7660 oder per E-Mail an 
mozartstrasse@forum-fellbach.de. 
Anmeldeschluss ist am Donnerstag,  
2. Oktober. Die Plätze sind be-
grenzt. 

Führung durch die 
Brauerei Dinkelacker



Auch die Zuschauer des ZDF Fern-
sehgartens erfreute Alexander Wer-
nick bereits am Flügel mit handge-
machten Songs, die in die Beine ge-
hen. An diesem Live im Park-Abend 
verstärkt Obe Pflüger am Saxophon 
das Trio.

Konzertbeginn ist wie immer um 
18.30 Uhr, der Guntram-Palm-Platz 
ist ab 17 Uhr bewirtet.

Fans erstklassiger Musik dürfen sich 
bei Live im Park am Donnerstag, 24. 
Juli, auf den Auftritt von Maximum 
Live freuen. Mit dem abwechslungs-
reichen Repertoire aus Pop, Rock, 
Soul, Jazz und Lounge-Musik aus 
den 1970er, 1980er und 1990er Jah-
ren begeistert die Band regelmäßig 
auf dem Cannstatter Wasen oder 
dem Stuttgarter Weindorf. 

Maximum Live bei Live im Park

Nathan Seibold, Tel. 0157 8429 7721.

SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Dienstag, 29. Juli: 10 bis 12 Uhr Stadträ-

tin Dr. Birgit Berg, Tel. 0711 5853 002.

Mittwoch, 30. Juli: 19 bis 20 Uhr Stadtrat 

Hans-Peter Krause, Tel. 0711 5781 634.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Män-

nerchor 20.15 Uhr.

Sonntag, 27. Juli: Musical meets Operette 

– Konzert, musikalische Leiter: Kai Müller, 

Tickets unter vvk.cgkm.de, Liederhalle 

Stuttgart.

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-

mer mittwochs 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-

straße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 
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www.internationaler-chor-fellbach.de 
Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 
während der Schulzeit.
Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2
Kantorei Fellbach 
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 
Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr.  
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-
mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 
Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 
18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Singkreis mit Kai Müller, alle DB; 15 Uhr 

Gymnastik im Sitzen, Seniorenhaus Alte 

Schule – neue Teilnehmer gesucht.

Dienstag, 29. Juli: 10 Uhr Die 5 Esslinger, 

Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 

14 Uhr nach telefonischer Terminverein-

barung unter 07151 1679 350 oder 0172 

6039 182 Beratung vorsorgende Papiere; 

15 Uhr Australien – Die Westküste von 

Perth nach Broome (Wilfried Heinrich).

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 

Öffnungszeiten der Freilandanlage im 

Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-

tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-

wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 

Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Sonntag, 27. Juli: ab 13 Uhr Kinder- und 

Familienfest, Besinnungsort: „Kindsein/

Kreativität“.

NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Telefon 0711 9932 2112, 

www.nabu-fellbach.de

Sonntag, 27. Juli: 16 Uhr Walk & Talk – 

Balkonkraftwerke – Wie kommt die Sonne 

in meine Steckdose? – Anmeldung bis 25. 

Juli über den SV Fellbach unter walk-

talk@svf-outdoorsport.de, Treffpunkt: 

Brunnen Alte Kelter.

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 

bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr. Ta-

gessessen (26. – 27. Juli): Ofenkartoffel 

mit feinerm Kräuterquark und Schinken-

würfeln, Blumenkohl-Schnitzel und Salat, 

Eiskaffee und Eis am Stiel – Am Samstag: 

Shuttle-Service für Senioren – erste Ab-

fahrt an der Alten Kelter um 14.30 Uhr – 

letzte Rückfahrt um 17 Uhr, dieser Service 

ist kostenlos.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Donnerstag, 31. Juli: 18 Uhr Monatstreff, 

Vereinszimmer.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Donnerstag, 24. Juli: 15 bis 17 Uhr Stadt-

rätin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 

5562, E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

Mittwoch, 30. Juli: 13 bis 15 Uhr Stadträ-

tin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

Mittwoch, 30. Juli: 19 bis 20 Uhr Stadträ-

tin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864.

FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 28. Juli: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Matthias Conrad, Tel. 0711 5788 230 ; E-

Mail: praxis.conrad@gmail.com

Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 28. Juli: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Jörg Schiller, Tel. 0711 517 0187, E-Mail: 

jschiller@schillergartenbau.de

Mittwoch, 30. Juli: 13 bis 14 Uhr Stadtrat 
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 24. Juli: 9.45 Uhr Denksport; 

16 Uhr Computer-Sprechstunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr QiGong I; 17 Uhr Qi-

Gong II, beide ausgebucht, beide Senio-

renhaus Hindenburg Straße.

Montag, 28. Juli: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 

Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Büro 

geöffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-

tikraum Turn- und Festhalle.

Dienstag, 29. Juli:   9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle;  nach Vereinbarung 

unter 0172 603 9182 Beratung Vorsor-

gende Papiere.

Mittwoch, 30. Juli: 9.30 Uhr Bewegen 

statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 

schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Donnerstag, 24. Juli:  9 Uhr Spanisch für 

Anfänger; 10.15 Uhr Spanisch für Anfän-

ger II; 10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr 

Schach/Skat, TPM;  10 Uhr „Die fünf Esslin-

ger“, Park der Schwabenlandhalle. 

Freitag, 25. Juli:  10.30 Uhr Spanisch für 

fortgeschrittene Anfänger; 13 Uhr Handy-

Beratung; 15 Uhr Englisch mit Muße, alle 

TPM. 

Montag, 28. Juli:    9.30 Uhr Psychologie-

Kurs (ausgebucht); 11.30 Uhr „Brush up 

on your Englisch; 14.30 Uhr Doppelkopf, 

alle TPM; 9 Uhr Gymnastik, Seniorenhaus 

Cannstatter Str. 95/1;   14.15 Uhr Die 5 Ess-

linger, Haus am Kappelberg.

Dienstag, 29. Juli: 14 Uhr Mundharmoni-

ka-Gruppe, TPM; 15.30 Uhr Männergym-

nastik, Seniorenhaus Cannstatter Straße 

95/1.

Mittwoch, 30. Juli: 9 Uhr und 10.15 Uhr 

Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 

9.15 Uhr Gedächtnistraining; 9.30 Uhr 

Aquarell-Malgruppe; 16 Uhr Cafe mo-

mentan, alle  TPM.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 24. Juli: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 

Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch 

für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch für 

Fortgeschrittene.

Montag, 28. Juli: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 

14 Uhr Kartenspielerrunde mit Binokel; 14 

Uhr Rummy Cup und anderes; 14 Uhr 

Termine - Treffs - Themen

Maximum Live spielen bei Live im Park Foto: geliefert
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 27. Juli: kein Gottesdienst.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 27. Juli: 10 Uhr Gottesdienst mit 

anschließendem MitarbeiterInnen-Som-

merempfang.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 27. Juli: kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 27. Juli: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Konfirmandenvorstellung.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 27. Juli: kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Freitag, 25. Juli: 18 Uhr Wandernde Ge-

meinschaft – von Kirche zu Kirche am Tag 

des Jubiläums zu Nizäa zur Aufnahme der 

Neuapostolischen Kirche in die Arbeitsge-

meinschaft Christlicher Kirchen Fellbach, 

Christuskirche Fellbach.

Samstag, 26. Juli: 10 Uhr Ministranten SE: 

Minikurs in Fellbach; 17.30 Uhr Beichtge-

legenheit und Anbetung; 18.30 Uhr Vor-

abendmesse.

Dienstag, 29. Juli: 7.50 Uhr Ökumenischer 

Schulgottesdienst – Zeppelinschule.

Mittwoch, 30. Juli:  9 Uhr Messfeier an-

schließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-

chor Fellbach: Probe, Franziskusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Samstag, 26. Juli:  18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache.

Sonntag, 27. Juli: 10.30 Uhr Wort-Gottes-

Feier.

Dienstag, 29. Juli:  18.30 Uhr Rosenkranz 

und  19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Donnerstag, 24. Juli: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier; 19.30 Uhr Frau-

enbund 2.0: Programmplanung 2026, 

MKH.

Sonntag, 27. Juli: 10.30 Uhr Messfeier mit 

Taufe.

Montag, 28. Juli: 9.30 Uhr Frauengymnas-

tik Schmiden.

Mittwoch, 30. Juli: 7.45 Uhr Schulgottes-

dienst GSG und HHRS; 10 Uhr Schulgot-

tesdienst ASS.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 25. Juli:  12 Uhr Oeffinger Mit-

tagstisch, Gemeindezentrum; 19 Uhr 

Messfeier in der Turmkapelle.

Sonntag, 27. Juli: 9 Uhr Messfeier.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 27. Juli: 10 Uhr Sommerfest mit 

Gottesdienst, Mittagessen und Theater-

stück. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 

9588. www.christusbund-fellbach.de

Sonntag, 27. Juli: 10.30 Uhr Gottesdienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 27. Juli:  18 Uhr Gottesdienst, S-

Bad Cannstatt. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 27. Juli: 10.30 Uhr Gottesdienst 

im Grünen. 

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 27. Juli: kein Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Freitag, 25. Juli: 18 Uhr ACK Fellbach- zur 

Aufnahme der NAK in die ACK: „Wan-

derndes Gottesvolf von Kirche zu Kirche“. 

Christuskirche.

Sonntag, 27. Juli: 9.30 Uhr Gottesdienst.

Mittwoch, 30. Juli: 20 Uhr Gottesdienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 27. Juli: 10 Uhr Vortrag: „Die 

Zerstörung der Erde wird von Gott be-

straft“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt 

oder per Videokonferenz, Zugangsdaten 

unter Telefon 07151/909 110 oder E-

Mail: versfellbach@gmail.com. 

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und 

Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 

Uhr; Demenzgruppen finden statt Diens-

tag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, 

vorherige Anmeldung erforderlich; Be-

gegnungscafé für Frauen aller Nationali-

täten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, das An-

gebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkam-

mer sind geöffnet. Bürozeiten sind Diens-

tag, 14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 

Uhr und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin 

ist Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-

mationen unter www.drk-fellbach.de und 

E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé International im 

PLEKS, , Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 

kontakt@hausundgrundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.
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Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum, Ebe-

rhardstraße 37. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 

3, Fellbach. Die Beratungen sind kosten-

los. Nächster Termin: Mittwoch, 13. Au-

gust.

Stadtteil- und Familienzentrum

      Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; 

E-Mail: sfz@fellbach.de.  

                                                                           Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich:             12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung unter               Tel. 0711/585676-38 

oder per E-Mail an               mittagstisch@ev-fell-

bach.de.

Freitag, 25. Juli: 17 bis 20 Uhr Reparatur-

Cafe, Info: 0160 9247 3217, sfz.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Sonntag, 27. Juli: 9.30 Uhr Waldbaden 

im Sommerfeeling, Treffpunkt: Wander-

parkplatz Waldschlössle.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

 Sommerpause bis 10. September.  

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei.

bis zum 11. September: Ausstellung: 

„Habitate“ – die Triennale-Sammlung der 

Stadt Fellbach. 

KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33

vom 1. August bis zum 7. September: 

Sommerprogramm: Frauen machen 

Kunst, speziell für Frauen, weitere Infor-

mationen beim KunstWerk Fellbach e.v.

Kunstverein Fellbach

bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-

Ausstellung.

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26

bis zum 2. November: Ausstellung: 

„Urban Sketching“, besuchbar zu den re-

gulären Öffnungszeiten.

Termine - Treffs - Themen



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 23. Juli: Staufen Apotheke, Heinrich-Küderli-Str. 2, Waiblingen;    Atlas Apo-

theke, Adalbert-Stifter-Str. 101, S-Freiberg. 

Donnerstag, 24. Juli: Apotheke am Löwenplatz, Kornwestheimerstr. 7, Remseck-Aldin-

gen;  Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen. 

Freitag, 25. Juli:   Apotheke an der St. Anna-Klinik, Obere Waiblingerstr. 109, S-Bad 

Cannstatt; Apotheke Münster, Mainstr. 45, S-Münster.

Samstag, 26. Juli:  Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblingen; 

Passagen Apotheke, Ostendstr. 267, S-Ost. 

Sonntag, 27. Juli: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut;  Apotheke im 

Carre, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt. 

Montag, 28. Juli:   Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen; Sca-

rabaeus Apotheke, König-Karl-Str. 34, S-Bad Cannstatt. 

Dienstag, 29. Juli:  Staufen Apotheke, Heinrich-Küderli-Str. 2, Waiblingen; Rinkenberg 

Apotheke, Ulmerstr. 292B, S-Wangen.

Mittwoch, 30. Juli: Stern Apotheke im Kimry-Turm, Kimry-Platz 2/2, Kornwestheim;    

Trauben Apotheke am Seeplatz, Seestr. 14, Korb. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 4. August – 
29. August geschlossen.
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-
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chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-
mer montags 18-20 Uhr.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 24. Juli: 14 Uhr Zusammen 
den Eingangsbereich verschönern.
Freitag, 25. Juli und Samstag, 26. Juli: 
Ganztägig – Übernachtung im Abenteuer-

spielplatz für Angemeldete.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Im Juli: Kindertreff – immer dienstags 
und  donnerstags jeweils von 15 bis 18 
Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, – E-Mail: 
info@volltreffer-ev.de – Regelmäßige Ter-
mine: Volltreffer-Garten-Programm für 
Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-
tags ab 15.30 Uhr. Das Motto für den Juli: 
„Draht nach oben“. Nächster Termin: Frei-
tag, 25. Juli. Neu – Ferienprogramm im 
August, Anmeldung bis zum 26. Juli und 
Informationen: www.unser-ferienpro-
gramm.de/fellbach – Termine: 1. und 8. 
August.

 Termine - Treffs - Themen




